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7. Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung  
für den Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft/Business Studies 
im Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 
an der Fachhochschule Aachen
vom 7. März 2013

Aufgrund des § 2 Absatz 4 Satz 1 in Verbindung mit § 64 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 18. Dezember 2012 (GV. NRW. S. 672), und der Rahmenprüfungsordnung (RPO) für die Bachelor- und Masterstudien-
gänge an der Fachhochschule Aachen vom 2. April 2012 (FH-Mitteilung Nr. 30/2012) hat der Fachbereich Wirtschaftswissen
schaften folgende Änderung der Prüfungsordnung vom 27. Februar 2007 (FH-Mitteilung Nr. 7/2007), zuletzt geändert durch 
Änderungsordnung vom 8. August 2012 (FH-Mitteilung Nr. 79/2012), erlassen:

Teil I  |  Änderungen

1.	 Der Titel wird wie folgt neu gefasst:

„	Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaft/Business Studies“ mit dem Abschluss „Bachelor 
of Science” und für den Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaft/Business Studies mit Praxissemester“ mit dem 
Abschluss „Bachelor of Science“ am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der Fachhochschule Aachen (PO-BWL)“

2.	 § 1 wird wie folgt neu gfasst:

„	Diese Prüfungsordnung (PO) gilt für die Bachelorstudiengänge “Betriebswirtschaft/Business Studies“ und 
„Betriebswirtschaft/Business Studies mit Praxissemester“ an der Fachhochschule Aachen. Sofern in den 
Prüfungsordnungen der Studiengänge 
–	 Bachelorstudiengang „International Business Studies“ 
–	 Bachelorstudiengang „European Business Studies“ 
–	 Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaft PLuS“ 
nichts anderes geregelt ist, gilt die PO BWL auch für diese Studiengänge.“

3.	I n § 2 Absatz 2 wird der akademische Grad „Bachelor of Arts (B.A.)“ geändert in „Bachelor of Science (B.Sc.)“

4.	I n § 3 werden die Absätze 1 und 2 wie folgt neu gefasst:

„	(1) Die Regelstudienzeit umfasst im Studiengang Betriebswirtschaft/Business Studies einschließlich 
Bachelorprüfung sechs Semester. Die Regelstudienzeit umfasst im Studiengang Betriebswirtschaft/Business Studies 
mit Praxissemester einschließlich Bachelorprüfung sieben Semester. 
(2) Das Studienvolumen beträgt im Studiengang Betriebswirtschaft/Business Studies 180 Leistungspunkte. 
Das Studienvolumen beträgt im Studiengang Betriebswirtschaft/Business Studies mit Praxissemester 
210 Leistungspunkte.“

5.	 § 4 Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:

„	Das zwölfwöchige betriebswirtschaftliche Praktikum ist in einem oder in mehreren der folgenden 
Funktionsbereiche abzuleisten: Beschaffung, Logistik, Produktionswirtschaft, Organisation, Rechnungswesen/
Controlling, Elektronische Datenverarbeitung, Finanzwesen, Personal, Vertrieb.“

6.	 § 5 wird wie folgt geändert:

–	 Absatz 1 Satz 1 wird neu gefasst:
„	Die Studiengänge sind modular strukturiert.

–	 In Absatz 2 wird nach der Tabelle der Module des Kernstudiums folgender Text eingefügt:
„	Darüber hinaus umfasst das Kernstudium des Studiengangs „Betriebswirtschaft/Business Studies mit 
Praxissemester“ ein Praxissemester im Umfang von 30 Leistungspunkten. Dies entspricht einer Dauer von 
22,5 Wochen. Die Leistungspunkte werden vergeben, wenn der oder die vom Prüfungsausschuss bestellte 
Betreuer oder Betreuerin das Praxissemester anerkannt hat.
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–	 In Absatz 2 wird der Kopf der Tabelle über die Prüfungen, die in englischer Sprache abgehalten werden können, 
neu gefasst: 

Deutschsprachiges Modul
Kann ersetzt werden durch  
englischsprachiges Modul

Modul-Nr. Bezeichnung Modul-Nr. Bezeichnung

–	 In Absatz 2 wird in der Tabelle über die Prüfungen, die in englischer Sprache abgehalten werden können, 
folgendes Modul eingefügt

72104
Unternehmenssteuern – Grundlagen 
und Basissteuerarten

72107 Business Taxation

–	 Absatz 3 wird neu gfasst:
„	(3) Das Vertiefungsstudium umfasst die Prüfungen der folgenden Module, das Praxisprojekt, die Bachelorarbeit 
und das Kolloquium.  

Modul-Nr. Modulbezeichnung

75720 Vertiefungsrichtung 1 – Modul A

75721 Vertiefungsrichtung 1 – Modul B

75722 Vertiefungsrichtung 2 – Modul A

75723 Vertiefungsrichtung 2 – Modul B

75724 Vertiefungsrichtung 3 – Modul A

75725 Vertiefungsrichtung 3 – Modul B

Zwei Vertiefungsrichtungen müssen aus dem Vertiefungsrichtungskatalog I und eine Vertiefungsrichtung muss 
aus dem Vertiefungsrichtungskatalog II nach Maßgabe des Studienangebotes ausgewählt werden. Die Module 
A und B einer Vertiefungsrichtung sind nach Maßgabe des jeweiligen Angebotes aus Anlage 4 zu wählen. Die 
abgelegten Prüfungen sind bis zum Kolloquium den Vertiefungsrichtungen zuzuordnen. 
Vertiefungsrichtung Katalog I: 
–	 Beschaffungs-, Produktions- und Logistikmanagement 
–	 Controlling 
–	E uropean Business Management 
–	 Finanzmanagement 
–	I ndustriegütervertrieb 
–	I nternationales Business 
–	 Marketingmanagement 
–	 Organisationsmanagement 
–	 Personalmanagement 
–	 Rechnungslegung 
–	U nternehmenssteuern 
–	 Wirtschaftsprüfung 
Vertiefungsrichtung Katalog II: 
–	 Quantitative Verfahren 
–	 Recht 
–	 Volkswirtschaftslehre 
–	 Wirtschaftsinformatik

7.	 § 6 erhält die Nummerierung „§ 6 a“

8.	E s wird folgender § 6 b eingefügt:

„	§ 6 b  |  Integriertes Praxissemester 
(1) Das Praxissemester soll die Studierenden durch praktische Mitarbeit an betriebsgestaltenden und 
prozessregelnden konkreten Aufgabenstellungen in Unternehmen oder anderen Einrichtungen der Berufspraxis 
an die spätere berufliche Tätigkeit heranführen. Es soll insbesondere dazu dienen, die im bisherigen Studium 
erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten anzuwenden und die bei der praktischen Tätigkeit gemachten Erfahrungen 
zu reflektieren und auszuwerten.  
(2) Das Praxissemester wird in der Regel im sechsten Semester abgeleistet.  
(3) Für die Zulassung zum Praxissemester ist der Prüfungsausschuss zuständig.  
(4) Zugelassen zum Praxissemester wird, wer  
– durch Bescheinigung des Arbeitgebers oder der Arbeitgeberin nachgewiesen hat, dass für ihn oder sie ein 
Praxissemesterplatz vorhanden ist und  
– eine Bescheinigung eines Professors oder einer Professorin des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften vorlegt, 
dass der Praxisplatz geeignet ist und der Professor oder die Professorin die Betreuung übernimmt.  
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(5) Die Teilnahme am Praxissemester wird von dem für die Betreuung zuständigen Professor oder der für die 
Betreuung zuständigen Professorin bestätigt, wenn die Studierenden  
– ein positives Zeugnis der Ausbildungsstätte über die Mitarbeit vorlegen,  
– regelmäßig und aktiv an dem begleitenden Seminar teilgenommen haben,  
– die berufspraktischen Tätigkeiten dem Zweck des Praxissemesters entsprechend ausgeübt haben,  
– die beruflich-fachlichen und persönlichen Erfahrungen in einem schriftlichen Bericht dargelegt haben.  
(6) Wird das Praxissemester von dem betreuenden Professor oder der betreuenden Professorin nicht bescheinigt, 
so kann es einmal wiederholt werden.  
(7) Ein Wechsel vom Studiengang Betriebswirtschaft/Business Studies in den Studiengang Betriebswirtschaft/
Business Studies mit Praxissemester ist möglich, sobald ein geeigneter Praxissemesterplatz nachgewiesen wird.“

9.	I n § 7 wird die Tabelle der Zugangsvoraussetzungen zur Prüfungen wie folgt geändert

–	 Unter der Zeile „Einführung in das Controlling“ wird folgende Zeile eingefügt:

Praxissemester 80 LP

–	 Am Ende der Tabelle werden folgende Zeilen hinzugefügt:

Kolloquium im Studiengang Betriebswirtschaft/
Business Studies

alle studienbegleitenden Modulprüfungen, 
Praxisprojekt, Bachelorarbeit

Kolloquium im Studiengang Betriebswirtschaft/
Business Studies mit Praxissemester

alle studienbegleitenden Modulprüfungen, 
Praxissemester, Praxisprojekt, Bachelorarbeit

10.	 § 8 Absatz 3 wird gestrichen; die nachfolgenden Absätze werden entsprechend neu nummeriert.

11.	 § 10 wird wie folgt geändert:

–	 Absatz 1 Satz 1 wird neu gefasst:
„	Das Zeugnis weist die absolvierten Vertiefungsrichtungen, das Thema der Bachelorarbeit, eine gemeinsame Note 
von Bachelorarbeit und Kolloquium sowie die Gesamtnote der Bachelorprüfung aus.

–	 In Absatz 2 wird in der Tabelle hinter der Zeile „Sprache/Sozialkompetenz 2“ folgende Zeile eingefügt:

Praxissemester (beim Studiengang „Betriebswirtschaft/Business Studies 
mit Praxissemester“)

0

–	 In Absatz 2 wird nach der Tabelle folgender Text eingefügt:
„	Dem Kandidaten oder der Kandidatin wird mit dem Zeugnis eine Zusatzbescheinigung mit einer ECTS-
Vergleichstabelle gemäß dem aktuellen ECTS-Users-Guide für die Gesamtnote ausgehändigt. Die ECTS-
Vergleichstabelle muss mindestens die Gesamtnoten von 100 Studierenden als Vergleichsgröße enthalten. 
Es werden rückwirkend die Gesamtnoten von Absolventinnen und Absolventen der letzten Semester mit 
einbezogen, bis mindestens die Zahl von 100 Studierenden als Vergleichsgröße erreicht ist.

12.	I n Anlage 1 wird in der Tabellenfußnote die Worte „für den Studiengang Wirtschaft“ gestrichen.

13.	 Anlage 2 wird wie folgt geändert:

–	 Die Überschrift des Studienplans wird neu gefasst:
„	Studienplan für den Studiengang Betriebswirtschaft/Business Studies

–	 Im Studienplan wird die Modulnummer „76740“ in „8998“ und die Modulnummer „76741“ in „8999“ geändert.

–	 Es wird folgender Studienplan eingefügt:

Studienplan für den Studiengang Betriebswirtschaft/Business Studies 
mit Praxissemester

Modul- 
Nr.

Modulbezeichnung LP

SWS Semester

V/Ü/ 
SU/S

P

1 2 3 4 5 6 7

Option:  
Auslands- 
semester

71101
Grundlagen der 
Betriebswirtschaftslehre/Buchführung

5 4 X

71102 Wirtschaftsmathematik 1 und Statistik 1 5 4 X

71103 Sprache/Sozialkompetenz 1 5 4 X
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71104 Personal 5 4 X

71105 Wirtschaftsprivatrecht 1 5 4 X

71106 Einführung in die Volkswirtschaftslehre 5 4 X

72101 Wirtschaftsprivatrecht 2 5 4 X

72102 Wirtschaftsmathematik 2 5 4 X

73106 Sprache/Sozialkompetenz 2 5 4 X

72104
Unternehmenssteuern –  
Grundlagen und Basissteuerarten

5 4 X

72105 Rechnungslegung 1 5 4 X

72106 Kostenrechnung 5 4 X

73101 Mikroökonomie 5 4 X

73102
Informationstechnik in der betrieblichen 
Anwendung

5 2 2 X

73103 Marketing 5 4 X

73104 Rechnungslegung 2 5 4 X

73105 Finanzwirtschaft 5 4 X

72103 Statistik 2 5 4 X

74101 Makroökonomie 5 4 X

74102 Betriebliche Informationssysteme 5 4 X

74103 Organisation 5 4 X

74104
Einführung Beschaffungs-/Produktions-/
Logistikmanagement

5 4 X

74105 Einführung in das Controlling 5 4 X

75720 Vertiefungsrichtung 1 – Modul A 5 4 X

75100 Unternehmensführung 
a) �75101 Unternehmensführung mit 

Planspiel Ludus
oder
b) �75102 Unternehmensführung mit 

Unternehmensgründung

5  
 

  3… 
 
 

…4

1

X

75721 Vertiefungsrichtung 1 – Modul B 5 4 X

75722 Vertiefungsrichtung 2 – Modul A 5 4 X

75723 Vertiefungsrichtung 2 – Modul B 5 4 X

75724 Vertiefungsrichtung 3 – Modul A 5 4 X

75725 Vertiefungsrichtung 3 – Modul B 5 4 X

76740 Praxissemester mit Seminar 30 X

76739 Praxisprojekt 15 X

8998 Bachelorarbeit 12 X

8999 Kolloquium 3 X

Summe Leistungspunkte 210 30 30 30 30 30 30 30

Summe Semesterwochenstunden
117 
oder 
118

3 
oder 

2
24 24 24 24 24

SWS = Semesterwochenstunden, LP = Leistungspunkte, X = Regelsemester und Regelprüfungstermin

14.	I n Anlage 3 wird jeweils in den Katalogen „Sprache/Sozialkompetenz A“ und „Sprache/Sozialkompetenz B“ hinter 
Modulnummer 71519 folgende Zeile eingefügt:

71520 Wirtschaftsenglisch Niveaustufe C1  (nach europäischem Referenzrahmen für Sprachen)



6	 FH-Mitteilung Nr. 18 / 2013  |  7. März 2013 

15.	 Anlage 3 wird wie folgt neu gefasst:
Anlage 4

Vertiefungsmodule
Prüfungs- 

Nr.
Vertiefungsmodul Vertiefungsrichtung

75603
Prozess- und Supply-Chain-Management  
(alternativ 75608 in engl. Sprache) 

Beschaffungs-, Produktions- und Logistikmanagement 
(BPL)

75608
Process- and Supply Chain Management  
(alternativ 75603 in deutscher Sprache)

Beschaffungs-, Produktions- und Logistikmanagement 
(BPL)

75604
P/OM Produktions- und Operationsmanagement mit 
SAP-Software  
(alternativ 75605 in englischer Sprache) 

Beschaffungs-, Produktions- und Logistikmanagement 
(BPL)

75605
P/OM Productions- and Operations Management with 
SAP Software  
(alternativ 75604 in deutscher Sprache)

Beschaffungs-, Produktions- und Logistikmanagement 
(BPL)

75609 Logistik-Consulting Beschaffungs-, Produktions- und Logistikmanagement

75630 Kostenmanagement Controlling

75631 Branchen- und Funktionalcontrolling Controlling

75610 EBM – The Business Environment European Business Management (EBM)

75611 EBM – The Management Practice European Business Management (EBM)

75612
European Institutions and Selected Aspects of 
European Law

European Business Management (EBM)

75615
Unternehmensfinanzierung (Corporate Finance)  
(alternativ 75617 in englischer Sprache)

Finanzmanagement

75617
Corporate Finance  
(alternativ 75615 in deutscher Sprache)

Finanzmanagement

75616
Finanzmärkte und Finanzdienstleistungen  
(alternativ 75618 in englischer Sprache)

Finanzmanagement

75618
Financial Markets and Financial Services  
(alternativ 75616 in deutscher Sprache)

Finanzmanagement

75696
Derivative Finanzinstrumente  
(alternativ 75619 in englischer Sprache)

Finanzmanagement

75619
Derivative Financial Instruments 
(alternativ 75696 in deutscher Sprache)

Finanzmanagement

75639 Industriegütermarketing Industriegütervertrieb

75624 E-Commerce * Industriegütervertrieb

75638
Management von Kundenbeziehungen und 
Industriellen Serviceleistungen (bisher: Kunden- und 
Vertriebsmanagement) 

Industriegütervertrieb

75637
Vertriebsmanagement (bisher: Produkt-, Preis- und 
Service-Management)

Industriegütervertrieb

75625
Internationales Business  
(alternativ 75627 in englischer Sprache) 

Internationales Business

75627
International Business  
(alternativ 75625 in deutscher Sprache) 

Internationales Business

75626
Internationale Wirtschaftspolitik  
(alternativ 75628 in englischer Sprache)

Internationales Business

75628
Principles of International Economics  
(alternativ 75626 in deutscher Sprache)

Internationales Business

75635 Konzeptionelles Marketing Marketingmanagement

75636 Instrumentelles Marketing Marketingmanagement

75624 E-Commerce* Marketingmanagement

75640 Organisation und Unternehmensführung Organisationsmanagement

75641 Organisationale Gestaltung Organisationsmanagement

75540 Einführung in das Projektmanagement Organisationsmanagement

75642 Organisationsmanagement Organisationsmanagement

75693 Entrepreneurship Organisationsmanagement

75645
Führung & Persönlichkeit 1  
(alternativ 75617 in englischer Sprache)

Personalmanagement
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Prüfungs- 
Nr.

Vertiefungsmodul Vertiefungsrichtung

75647
Leadership  Personality 1  
(alternativ 75645 in deutscher Sprache)

Personalmanagement

75646
Führung und Persönlichkeit 2  
(alternativ 75648 in englischer Sprache)

Personalmanagement

75648
Leadership and Personality 2  
(alternativ 75646 in deutscher Sprache)

Personalmanagement

75643
Managementtraining  
(alternativ 75644 in englischer Sprache)

Personalmanagement

75644
Managementtraining  
(alternativ 75643 in deutscher Sprache)

Personalmanagement

75649 Entwicklungsprogramm Managementnachwuchs Personalmanagement

75650 Quantitative Verfahren 1 Quantitative Verfahren

75651 Quantitative Verfahren 2 Quantitative Verfahren

75655 Aufstellung und Analyse des Konzernabschlusses Rechnungslegung

75656 Bilanzierung nach IFRS Rechnungslegung

75660 Arbeitsrecht Recht

75662 Internationales Wirtschaftsrecht Recht

75663 Kreditsicherungsrecht Recht

75664 Recht des Einkaufs- und Verkaufs Recht

75665 Unternehmensrecht Recht

75670
Besteuerung der Gesellschaften, besonderer 
Rechtsformen und der Konzerne

Unternehmenssteuern

75672 DATEV-Management-Consulting Unternehmenssteuern

75673 Besteuerung international tätiger Unternehmen Unternehmenssteuern

75674 Besteuerung von Umwandlungen Unternehmenssteuern

75682
Angewandte VWL (Managerial Economics);  
alternativ 75685 in englischer Sprache

Volkswirtschaftslehre

75685
Applied Economics (Managerial Economics);  
alternativ 75682 in deutscher Sprache

Volkswirtschaftslehre

75683
Wirtschaftspolitik  
(alternativ 75686 in englischer Sprache)

Volkswirtschaftslehre

75686
Economic Policy  
(alternativ 75683 in deutscher Sprache)

Volkswirtschaftslehre

75684
Aktuelle Wirtschaftsthemen  
(alternativ 75687 in englischer Sprache)

Volkswirtschaftslehre

75687
Topics in Economics  
(alternativ 75684 in deutscher Sprache)

Volkswirtschaftslehre

75620 Internetbasierte Anwendungen im Unternehmen Wirtschaftsinformatik

75621 Anforderungs- und Testmanagement Wirtschaftsinformatik

75622 IT-Projektsteuerung /IT Project Control Wirtschaftsinformatik

75624 E-Commerce* Wirtschaftsinformatik

75690 Prüfung des Jahresabschlusses Wirtschaftsprüfung

75691
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung und 
Prüfung des Konzernabschlusses 

Wirtschaftsprüfung

*	E -Commerce kann nur einmal als Vertiefungsmodul gewählt werden: entweder in der Vertiefungsrichtung 
Industriegütervertrieb oder in der Vertiefungsrichtung Marketing oder in der Vertiefungsrichtung Wirtschaftsinformatik

Teil 2  |  Übergangsregelungen, Inkrafttreten, Veröffentlichung

(1) Diese Änderungsordnung tritt zum 1. März 2013 in Kraft und wird im Verkündungsblatt der Fachhochschule Aachen 
(FH-Mitteilungen) veröffentlicht.

(2) Sie gilt für alle Studierenden, die ihr Studium in den Bachelorstudiengängen „Betriebswirtschaft/Business Studies“ und 
„Betriebswirtschaft/Business Studies mit Praxissemester“ ab dem Sommersemester 2013 aufnehmen.
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(3) Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften vom 
10. Dezember 2012 und der rechtlichen Prüfung des Rektorates gemäß Beschluss vom 4. März 2013.

Aachen, den 7. März 2013

Der Rektor 
der Fachhochschule Aachen 
 
 
gez. Marcus Baumann 
 
Prof. Dr. Marcus Baumann


